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Veröffentlichung von Insiderinformationen nach Artikel 17 der Verordnung (EU) Nr. 596/2014 

AKASOL erhält weiteren langfristigen Folgeauftrag von einem 

weltweit führenden Nutzfahrzeughersteller 

Darmstadt, 11. September 2019 – Die AKASOL AG („AKASOL”; das „Unternehmen“; 

ISIN DE000A2JNWZ9), ein führender deutscher Hersteller von Hochleistungs-Lithium-

Ionen-Batteriesystemen, hat von seinem langjährigen Großkunden, einem weltweit 

führenden Nutzfahrzeughersteller, einen weiteren großen Folgeauftrag mit einem 

Gesamtvolumen im hohen dreistelligen Millionen-Euro-Bereich erhalten. Das 

Unternehmen wird ab 2021 bis Ende 2027 die dritte Generation von Hochenergie-

Batteriesystemen für verschiedene elektrische Nutzfahrzeuge des weltweit 

operierenden Kunden liefern. Der Gesamtauftragsbestand der AKASOL AG steigt bis 

2027 auf rund 2 Mrd. EUR und sichert das dynamische Wachstum der kommenden 

Jahre. Durch den erheblichen Anstieg des Auftragsbestands, der mit dem erweiterten 

Großauftrag für die neue Systemgeneration einhergeht, erwartet das Unternehmen 

gegebenenfalls Verschiebungen in der zeitlichen Abarbeitung bestehender 

Serienprojekte und unterzieht derzeit die damit verbundenen kurzfristigen Ziele für das 

Jahr 2019 einer eingehenden Überprüfung.  
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